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Region: Osten
(Berlin, Land Brandenburg, Sachsen,
Sachsen-Anhalt, Thüringen)

Osten ist nicht gleich Osten
Der ostdeutsche Kanzleimarktteilt sich im WesentLichen in BerLin

- und den Rest. Jenseits der Bundeshauptstadtspielen schon seit

einigen Jahren vor allem Nachfolgetösungen eine übergeordnete

Rolte. 2024 trennten sich etwa die Gründungspartner der Dresd-

ner Kanzlei Kiermeier Haselier Grosse, und können sich nun stär-

ker fokussieren. Die Kanzlei, diein den vergangenen Jahren

insbesondere durch ihre Erfahrung im Immobilien- sowie Verga-

berecht hervorstach, firmiert nun unter KHG, während Namens-

partner Markus Haselierin der StrafrechtsboutiqueZeeh & Hase-

tier seine Arbeitfortsetzt. Ob eine Neuorientierung lohnt, fragt

sich nun auch mancher Repräsentant der Berliner Babyboomer-

Generation. Im dynamischen Umfeld der Hauptstadt mitihren

vielen jungen undinnovativen Unternehmen hatten sich solche

Fragen Lange nichtgestellt. Doch angesichts der Wirtschaftslage

-vorallem der Ftauteim Immobilien- und Venture-Capital-Markt

- überdenken vide Einheiten ihre bisherigen Fokussierungen.

Die Musik spiett jetzt woanders
Einige von ihnen stellen sich breiter auf, in Erwartung einer

mehrjährigen Phase an Restrukturierungsberatung. Linden-

partners etwa hatte schon 2021 einen Finanzierungsexperten

mitinternationater Restrukturierungskompetenz an Bord

geholt. Die frisch umfirmierteSozietät Neon baut die Konflikt-

lösungsberatung aus und Ypog entwickellsich mitihren reifer

werdenden Mandanten zu einer der führenden Transformations-

beraterinnen vor Ort.

OSTEN REGION

Auch wer seine Praxen für regulatorische Beratung oder

Arbeitsrechtausbauen kann, ist am Puts der Zeit. Hogan Lovells

etwa holte ein Energieteam von Dentons, Addleshaw Goddard

von EY Law. Die Arbeitsrechtskanzlei K l iemt überzeugte fast das

gesamte,GT Labour Lab', eine Boutiqueinnerhal der Großkanz-

LeiGreenberg Traurig, von einem Wechsel. Und sogarinhouse

gibt es Bewegung: Unternehmensjuristen von McMakler mach-

ten sich unterTakjas Kromer für Sanierungsberatungen im Ber-

liner Raum selbstständig.

Im gesamten Osten erhöhtsich die Anzahl der Distressed-

M&A-Transaktionen, was insolvenzerfahrenen Sozietäten wie

Aderhold, Mulansky+ Kollegen und BBL Brockdorffin die

Hände spielt. Die Übernahme der Süßwarenhersteller Arko,

Ernes und Husselaus der Insolvenz durch Viba Sweets sorgte

für viel Aufsehen. Dabei stand die Thüringer Traditionskanzlei

Bergerhoff erfolgreich der Käuferin zur Seite.

Neue Mandanten kommen regelmäßig aus der Start-up-

Szene rund um die Universitäten in Jena und Leipzig - die etwa

Gruendelpar tner im Kick hat. Eine größere Dynamik erzeugen

aber die neuen Chipfabriken, etwa von Intel bei Magdeburg so-

wie von Infineon und TSMCin Dresden. Dass die ersten Bera-

tungsmandate zur Ansiedlung noch häufig zu den Großkanzlei-

en wandern, mag zwar die Regional.- und MDP-Einheiten

ärgern. Sie verbuchen aber zunehmend nachgelagerte Arbeit,

etwa zur ,Infrastruktur, aus den Gemeinden und Zuliefererbe-

trieben.

Besprochen werden in den Regionalkapiteln besonders die fürihre Beratung
im regiona Len und überregionaten Mittetstand bekannten Kanzleien.Infor-
mationen zu Kanzteien, die zu den bundesweiten JUVE Top 50 gehören, sowie

zu den Standorten internationa ter Ka nzteien, bei denen die Meh rheit der An-

wälte im Austand tätig ist, finden Sie in einer tabellarischen Übersicht und in

den jeweitigen Rechtsgebietskapitetn.
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• _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ ,Höher, schneller,

J U I F i g  weiter lau tet  das

1314"•2AWARDS-A Motto der MDP-Ein-

heit bereits seit

einiger Zeit. Durch einen strategischen

Personalausbau hat sich Forvis Mazars
innerhalb weniger Jahre immer mehr
Präsenz in der Region verschafft.
Insbesondere im öffentlichen Sektor
vertraut ihre Mandantschaft auch bei
größeren Projekten auf das Know-how

der Kanzlei. Hier sticht sie besonders im

Energie- u. Gesundheitssektor hervor:

So steht sie bei der Rekommunalisierung

FORVIS MAZARS

des Berliner Stromnetzes an der Seite
des Akquisitionsvehikets Berlin Energie

Rekom 3 und unterstützt sie die Stadt
Cottbus beim Ausbau des Carl-Thiem-KLi-

nikums zum staattichen Universitätskli-

nikum. Bei Letzterem stellte sie ihre
transaktionsrechtlichen und steuerli-
chen Kompetenzen gleichermaßen un-

ter Beweis. Mandanten toben unter an-

derem ihre „Umsetzungsstärke und
„intensive persönliche Betreuung". Aber
auch Wettbewerber erkennen neidlos
an, dass Forvis Mazars „lösungsorien-
tied, kompetent und reaktionsschnell"

agiert und schätzen den „angenehmen
Umgang". Nachdem die KanzLei erst im

Frühjahr 2023 ihre M&A-Praxis in
Dresden verstärkte, gewann sie zum
Jahresende eine weitere Transaktions-

anwältin für ihr Berliner Büro. Auch
auf Associate-Ebene ist der Rechtsarm

der multidisziplinären Beratungsgesett-

schaft auf Wachstumskurs. Im Recrui-

ting punktet Forvis Mazars, da sie früh

den beruflichen Aufstieg fördert: Fest-

gelegte Anforderungen und Kompeten-

zen ebnen den Karriereweg des juristi-

schen Nachwuchses.
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REGION OSTEN

Osten

* * * * *
Lindenpartners Berlin
Petersen Hardraht Pruggmayer Leipzig, Dresden, Chernnitz

Ypog Berlin

*  *  *  —
Forvis Mazars Berlin, Dresden, Leipzig
KPMG Law Berlin, Dresden, Leipzig
Neon Berlin

Aderhotd Leipzig
Battke Grünberg Dresden
Buse Berlin
Eureos Dresden, Leipzig, Erfurt, Magdeburg, Chemnitz
Gruendelpartner Leipzig, Jena, Berlin
Lambsdorff Berlin
Vogel Heerma Waitz Berlin

*  *
EY Law Berlin

BBL Brockdorff Berlin, Dresden, Potsdam, Schwerin
Bergerhoff Erfurt, Jena, Weimar
Hümmerich & Partner Halle, Potsdam
M ulansky + Kollegen Dresden
Wegnerpartner Berlin
Weidinger Richtscheid Leipzig
Weisskopf Erfurt

Zenk Berlin

Die Auswahl von tanzleien und Personen in Rankings und tabella risch en Übersichten ist das Ergebnis urnfangreich er Recherchen
der JUVE-Redaktion. Sie ist in 2erlei Hinsicht subjektiv: Die Aussagen der befragten Quell:en sind subjektiv u. spiegeln deren
Erfahrungen u. Einschätzungen. Die JUVE-Redaktion wiederum analysiert die Rechercheergebnisse unter Einbeziehung ihrer
eigenen Marktkenntnis. DerJUVEVertag beabsichtigtkeineattgemeingüttigeoderobjektiv nachprÜfbare Bewertung. Es ist mögtich,
dass eine andere Recherchemethode zu anderen Ergebnissen führt. Innerhalb einzetner Gruppen in Rankings und tabellarischen
Übersichten sind Kanzteien und Personen alphabetisch sortiert.

ADERHOLD
Osten

Bewertung:Das Lei pziger Tea m ist einefeste Große
in Sachsen, nichtnuraufgrund der marktbekannten
Kompetenzen bei Restrukturierungen u. in Insol-
venzverfahren. Es zählt regionale Unternehmen —
wie Landbau Schenkenberg aus der sächs. Kreis-
stadt Delitzsch — zu seiner Lfd. Mandantschaft, ist
aber a uch über die Landesgrenzen hina us tätig, et-
wa füreinen gr. Bauträgeraus Hessen. Die bundesw.
agierende Arbeitsrechtspraxis, die von Leipzig aus
gesteuert wird, ist a ktuell v.a. an der Schnittstelle
zum Geseltschaftsrechttätig. Relevant wird das z.B.
bei der Beratung zu Mitarbeiterbeteiligungen als
Nachfolgelösung. Doch auch die kleineren Praxen
machen Fortschritte: Im Immobitienrecht sticht zu-
nehmend ein Partner heraus, der Investoren, aber
auch Projektentwickler u. städt. Gesellschaften zu
alien retevanten Themen berät. Aus dem Daten-
schutzrecht heraus unterstützt Aderhold ihre
Mandante bei der Einfithrung von Hinweisgeber-
systemen — das Angebot beanspruchen innovative,
mittetständ. u. internat. Unternehmen gleicher-
maßen. Das beweist die Mandatierung durch ein
Start-up, ein Krankenhaus IT-Dienstleister u. ein
europaw. agierenden Lebensmittelerzeuger. Aus-

baubedarf bestehtjedoch noch im Bereich ihrer fo-
rensischen Tätigkeit, hier sind etwa Wettbewerber
vrie Battke Grünberg u. Eureos besser a ufgestelLt.
Stärken: Geseltschaftsrecht, Restrukturierung,
Arbeitsrecht.
Oft empfohlen: Till Vosberg (Gesellschaftsrecht),
Dirk Laskawy (Arbeitsrecht), Hubertus Frhr. von
Erffa (Insolvenzrecht)
Team: 4 Eq.-Partner, 2 SaL-Partner, 4 Counsel,
7 Associates
Schwerpunkte:DGesellschaftsrechtpM&A (in kl. ge-
sellschaftsrechtL Konftiktlösung),Immobilienwirt-
schaftsrecht (inkL Transaktionen), ›Insolvenz/
Restrukturierung (inkL Verwaltung, Kauf/Verkauf
aus Insolvenz, Beratung von u. Prozessführung für
andere Insotvenzverwatter), Arbeitsrecht (u.a.
Führungskräftevertretung, kollektives Arbeits-
recht).
Mandate: Gr. Bauträger aus Hessen zu Umstruktu-
rierung; Landbau Schenkenberg, Reiher Hoch- u.
Tiefbau, EKS Holding zu Mitarbeiterbeteiligung
als Nachfolgelösung; Awo Kreisverband Burgen-
landkreis, Volkswagen Group Retait Dtl. arbeits-
rechtL; Start-up, europw. agierender Lebens-
mitteterzeuger, Kran ken haus TT-Dienstleister
datenschutzrechtl.; ELH Waggonbau Niesky bei

Eigenverwaltung; Makleruntern. zu Rückabwick-
Lung von Grundstückskaufvertrag; Immobilien-
agentur zu Verkauf von Gewerbekomplex; Stadt
gewerbemietrechtL u. zu Verkauf von Gewerbeim-
mobilie.

BAlTKE GRÜNBERG
Osten *  * *
Bewertung: Das Geschäft der sächs. Kanzlei fußt
insbes. aufihrem Renommee im Arbeitsrecht. Hier
zählen div. Wohlfahrtsverbände zu ihrer Stamm-
mandantschaft. Darüber gelingt es BG, ih re Bera-
tung auf weitere Fachbereiche auszudehnen u.
Kompetenzen miteinander zu verknüpfen, etwa
bei  Compl iance-Themen. So tri t t  sie bspw. für
versch. gemeinnützige Träger als interne Melde-
stetle nach dem Hinweisgeberschutzgesetz auf.
Neuerdings vertraut zudem das Dresdner Tech-
Start-up Wandelbots auf ihr arbeitsrechtl. Know-
how sowie ih re Prozessstärke. Dass BG im Umfeld

junger u. innovativer Unterneh men gleicherma-
ßen aufsei ten von Forschungseinrichtungen
steht, beweist wiederum die neue Mandatierung
des Leib niz-Instituts zu Ausgründungen. Zu den
ersten Highlights der jüngst erweiterten Schnitt-
stelle zw. Gesellschafts- u. Energierecht zählt die
Beratung der Stadtwerke Havelberg zu Errichtung

u. Betrieb eines Sotar- u. Windparks mit einem
industriellen Partner. Das Versorgungsunterneh-
men SachsenEnergie berät sie hingegen seit
geraumer Zei t  umf. im Markenrecht. Die Bau-
rechtspraxis mit dem Schwerpunkt in städtebaut.
Verträgen wurde im März 2024 durch den Neuzu-
gang eines Counsels verstärkt. Insgesamt gelang
es BG, ihre Aufstellung fachl. zu erweitern, wobei
die bundesw. Strahtkraft noch Entwicklungspo-
tenzial a ufweist.
Oft empfohlen: Dr. Andrea Benkendorff („super
kompetente Beratung, pragmat. u. schnelleUmset-

zung" , M a ndant; Arbeitsrecht), Jörg-Dieter Battke
(Geselischaftsrecht), Dr. Ekkehard Notting (Gesell-

schaftsrecht), Dr. Ludger Meuten („sehr professio-
netle Arbeitsweise, rechtssicher u. ergebnisorien-
tierr, „souveräne u. schnelte Beantwortung
vergaberechtL Fragen", Ma ndant; Vergaberecht)

Team:7 Eq.-Partner, 3 Counsel, 11 Associates

Schwerpunkte: Arbeit s rec h t , Gesellschaf ts -

recht/M8iA, Vergaberecht, IT-, Marken- u. Wettbe-

werbsrecht. Daneben Prozessvertretungen u .

Schiedsverfahren (inkL Schiedsrichterbestellun-
gen), Medizinrecht, Energiewirtschaftsrecht.
Branchen:  regionale (Industrie-)Unternehmen,
Wirtschaftsbetriebe der öffentL Hand u. der Soria I.-

wi rtschaft.
Mandate: Leibniz-Institut, u.a. zu Ausgründungen
von Forschungseinrichtung; Stadtwerke Havelberg

zu Bau u. Betrieb von Sotar- u. Windpark; Diakonie
St. Martin, Kinderarche Sachsen zu interner Melde-

stelle nach HinSchG; vogtländ. Textithersteller zu
Verkauf von Beteil igung an amerikan. Ges.; green-

h u b solutions zu Kooperationsverträgen mit Unis u.

Finanzierung; Kontext E zu Schutz von intern. Ver-
triebsmarke; gr. Kreisstadt zu städtebauL Vertrag;
SachsenNetze zum Vergaberecht; SachsenEnergie

umf. markenrechtL; div. kirchl. Träger lfd. zum Ar-
beitsrecht. Prozesse: SachsenGigaBit zu TT-rechtl.

Streitigkeit; Wandelbots u.a. zu Kündigungssch utz-
prozessen; sächs. Molkerei zu Geltendmachung ei-

nes Gewinnausfal ls;  kommunaler Abfal lentsor-
gungsverband Niedertausi tz zu Strei t igkei t mit
Softwareanbieter.
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BBL BROCKDORFF

Osten
Bewertung: Mitihren Teams in Berlin, Dresden u.
Potsdam bestreitet die Sozietät anspruchsvolles
Projektgeschäft im Restrukturierungsumfetd. Aus
den jüngsten Sanierungsfätten sticht neben der
Sachwaltung der KaDeWe Group auch das StaRUG-
Verfahrenfür die Foursource Group heraus. Dass der
Berliner Partner Darnerius für die Beratung von
Vorständen der Signa-Gruppe empfohlen wurde,
unterstreicht seine Kompetenz zur Management-
Beratung im KrisenfalL Die forens. Arbeit im In-
sotvenzumfeld - Organhaftung, Schadensersatz-
klagen - nimmt ebenfalls Fahrt auf. Mit einer
SaL-Partnerernennung in Meck.-Vorp. u. 2 neuen
Standorten für InsoLvenzverwaltungen in Schwerin
u. Stralsund baut BBL zudem die Arbeit in der Ost-
seeregion weiter aus.
Stärken:Außergerichtliche Sanierungsberatung.
Oft empfohlen: Graf Christian Brockdorff („ihn und
sein Team schätzen wir sehr, Wettbewerber),
Dr. Christian Heintze („technisch versiert u. gut
vertraut mit dem MVZ-Geschäfr, Wettbewerber),
Dr. Christoph Weber („erfahrener Restrukturie-
rungsplaner mit breitem juristischen Wissen u.
überzeugender Praxisorientierung", Wettbeweber;
alle Restrukturierung/Insolvenzrecht)
Team: 6 Eq.-Partner, 3 SaL-Partner, 1 Counsel,
12 Associates
Schwerpunkte: Sanierungs- u. Restrukturierungs-
beratung; Aufbereitung von Anfechtungs- u.
Haftungsthemen; Abwehr von Insolvenzverwalter-
Ansprüchen; Begteitung von Distressed-M&A-
Transaktionen.
Mandate: Vorstandsvorsitzender u. weiteres Vor-
standsmitglied der Signa-Gruppe zu Management-
Pftichten; Bäckerei Armster sowie Landbäckerei
Janke zu Sanierung/Eigenverwaltung; Curata zu
Sanierungsplan (in Eigenverwaltung/6 Betreiber-
gesellschaften); 3 Gesellschaften der DIM-Gruppe
in Eigenverwaltungsverfahren/Abwicklung; ge-
richtL bestellte Restrukturierungsberatung für
Fourscource Group (StaRUG); Verkauf von Kocks
Kranbau (aus Insolvenz) an Konecranes; Sachwal-
tung: Lioncare, AHD Ambulanter Hauspflegedienst;
Ka DeWe Group; Verwaltung: Eigensonne, Kocks Ar-
deLt

BERGERHOFF
Osten
Bewertung: Mit 3 Standorten u. 14 Berufsträgern
zählt die Sozietät zu den größten Wirtschaftskanz-
leien Thüringens u. damit zu den regional visi bets-
ten. Bis heute berät sie umf. einige der größten
Unternehmen - darunter CarlZeiss sowie Niederlas-
sungen ausL Industrieunternehmen - u. große
Freiberufler (u.a. Bauträger, Architektur- u.Ingeni-
eurbüros), wobei viele Mandate ihren Ursprung im
Bau- u. Immobilienrecht haben. Die Anwätte be-
gleiten auch Umstrukturierungen u. Transaktionen,
z.B. den Thüringer Süßwarenhersteller Viba Sweets
beim Erwerb der insolventen Hussel-Gruppe. Zu-
n ehmend nimmt Bergerhoff auch die Beratung von
Start-ups in den Mick: So stand sie u.a. einem Her-
steller von Bio-Chips bei einer Finanzierungsrunde
zur Seite.
Stärken: Gesellschafts- u. Immobibenrecht.
Oft empfohlen: Dr. Michaet Klepsch (Gesellschafts-
recht), Wolfgang Bergerhoff (Bank- und Pinanz-
recht)
Team: 11 Partner, 2 Associates

OSTEN REGION

Top 50 und internationale Kanzleien im Osten

Advant Beiten (BerLin)

Baker McKenzie (Berlin)

>Arbeit; >Gesellsch. recht; >Immo/Bau; >Kartellrecht;
>Korifliktlösung; I>M&A; >Ma rken u. Wettbewerb;
>Medien; >Private Equ. u. Vent. Capital; Werga be.

>Arbeit; >Außenwirtschaft; Beihitfe; >Energie;>ESG;
sGesellsch . recht; >Gesundheit; >Immo/Bau; >M&A;
>Verga be.

CBH Rechtsanwälte (Bertin)

CMS Hasche Sigle (Bertin, Leipzig)

Dentons (Berlin)

>Arbeit; >Vergabe; >Verkehr.

>Arbeit; >Ban krecht u. -aufsicht; >Gesellsch. recht;
>Gesundheit; >Immo/Bau; >Insolvenz/Restru kturie-
rung; >IT-Becht u. Datenschutz; >Kredite u. Akqu.fin.;
>M&A;1>Medien; >Marken u. Wettbewerb; >Offend.
Becht; >Private Equ. u. Vent. Capital; >Vergabe.

>Außenwirtschaft; Beihilfe;>Energie; DESG;>Gesellsch.
recht; >Gesundheit; >Immo/Bau; >Insolvenz/
Restrukturierung; >Ka rtellrecht; 1>Konfiiktlösung;
I>M&A; >Marken u. Wettbewerb; >Nota re; gelekommuni-
kation; >Verkehr.

Fietclfisher (Berlin) >Konfliktlösung.

Flick Gocke Schaumburg (Berlin) >Gesellsch. recht; >M&A; >Notare; >Private Equ. u. Vent.

Capital; Steuern.

Freshfields Bruckhaus Deringer (Berlin) Bei hi lfe;>Energie; DESG;>Gesellsch.recht; >Gesund-
heit; >Kartellrecht; >Konfiiktlösung; >M&A; >Offend.
Becht; I>Priv. Equ. u. Vent. Capital; >Verkehr.

Gleiss Lutz (Berlin) Mrbeit; >Energie; >ESG;>GeselLsch.recht; >Gesundheit;
>Immo/Bau;DIT-Recht u. Datenschutz; >Konfliktlösung;
>M&A; >Marken u. Wettbewerb; I>Notare; >Öffentl. Becht;
>Private Equ. u. Vent. Capital; >Vergabe; Werkehr.

Görg (Berlin)

Friedrich Graf von Westphalen & Partner

(Bertin)

Greenberg Traurig (Berlin)

>Arbeit; >Ban krecht u. -aufsicht; >Energie; >Gesellsch.
recht; >Immo/Bau; I>Insolvenz u. Restrukturierung; >IT-
Becht u. Datenschutz; >Konfliktlösung;>M&A; >Notare;
>Offend. Becht; >Verga be; >Vertrieb.

>Gesellsch. recht; >M&A.

>Gesellsch. recht; >Immo/Bau; >Insolvenz/Restruktu-
rierung; >IT-Recht u. Datenschutz; I>M&A; >Medien;
>Private Equ. u. Vent. Capital; >Telekommunikation.

GSK Stockmann (Berlin) Beihilfe; >Compliance;>Gesellsch.recht;>Immo/Bau;
>Investmend`onds; >Kanfliktlösung;>M&A; >Offend.
Becht; >Private Equ. u. Vent. Capital.

GvW Graf von Westphalen (Berlin)

Hengeler Mueller (Bertin)

Heuking (Berlin, Chemnitz)

>Arbeit; >Energie; >Immo/Ba u; >M&A; >Vertrieb.

Beihilfe; >Compliance; I>Energie; I>ESG; >Gesellsch.

recht; >Gesundheit; >Insolvenz/Restrukturierung;
>Konfliktlösung; I>M&A; >Medien;I>Nachfalge; >Notare;
>Offend. Becht; >Private Equ. u. Vent. Capital; >Tele-
kommunikation; >Verkehr; >Wirtschafts- und Steuer-

strafrecht.

>Arbeitsrecht; ; >Gesellsch.recht>Immo/Bau;
>Insolvenz/Restrukturierung; >M&A; >Private Equ. u.
Vent. Capital; >Vergabe.

Hogan Lovells (Berlin)

K&L Gates (Berlin)

Kapetlmann und Partner (Berlin)

Fortsetzung nächste Seite

Mußenwirtschaft.

>Gesellsch.recht; >Immo/Bau; >M&A; >Medien; >Private
Equ. u. Vent. Capital; >Vergabe; >Verkehr.

>Immo/Bau; >Offend. Becht; Wergabe; >Verkehr.

Anwaltsza hten: Angaben der Ka nzleien zur Bürogrößevor Ort.
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REGION OSTEN

Top 50 und internationale Kanzlzien im Osten Fortsetzung

Linklaters (Berlin) Beihilfe; >Energie; >ESG; >Gesellsch.recht;

>Konfliktlösu ng; >M&A; >Offend. Recht.

Luther (Berlin, Leipzig) >Arbeit; Bei hitfe;>Energie;>Gesellsch.recht;

>Gesundheit; timmo/Bau; >Kartellrecht;
>Konftiktlösung;>M&A;>öffentl. Recht; >Private Equ.
u. Vent. Capital; Steuern; >Vergabe.

Morrison & Foerster (Berlin) >Compliance; >Gesellsch.recht; >M&A; >Medien.

Hoerr (Berlin, Dresden) >Arbeit;Mußenwirtschaft;>Cornpliance;>Energie;
DUG; >Gesellsch. recht; >Gesundheit; >Immo/Bau;

>Insolvenz/Restrukturierung; >IT-Recht u. Daten-
schutz;>Kartellrecht;>Konfliktlösung; >M&A; >Marken
u. Wettbewerb;>Medien;>Nachfolge;>Notare;>Öffentl.
Recht; >Private Equ. u. Vent. Capital; Steuern;
>Telekommunikation; >Verkehr; >Vertrieb.

Orka (Berlin) >Arbeit; >Verkehr.

Osborne Clarke (Berlin) >Arbeit; >Bankrecht u. -aufsicht; >Energie; >Gesellsch.

recht; >IT-Recht u. Datenschutz;>M&A;>Medien.

Poellath (Berlin) >Geseltsch.recht; >Immo/Bau; >InvestmenUbnds;
>M&A; eachfolge.

Raue (Berlin) >Energie;>Gesellsch.recht; >Gesundheit; >M&A;

>Medien; Offend. Recht; Patent; >Presse; >Private

Equ. u. Vent. Capital; >Telekommunikation;>Verkehr.

Redeker Sellner Dahs (Berlin, Leipzig) Beihilfe;>Compliance; >Energie; RESG;>Gesellsch.recht;

>IT-Recht u. Datenschutz; >Immo/Bau; >Kartellrecht;

>M&A; >Medien; VentL Recht; >Vergabe; >Verkehr.

RõdI & Partner (Berlin) >Energie; >Gesellsch.recht;>M&A;>Verkehr.

SKW Schwarz (Berlin) >M&A; >Marken u. Wettbewerb; >Medien; >Vergabe.

Squire Patton Boggs (Berlin) >Gesellsch.recht;>M&A.

Taylor Wessing (Berlin)

White & Case (Berlin)

WilmerHale (Berlin)

>Arbeit;>Gesellsch.recht;>Immo/Bau;k1T-Recht u.

Datenschutz; >Konfliktlösung; >M&A; >Marken u. Wettbe-

werb; >Medien; >Private Equ. u. Vent. Capital; Steuern.

>Bankrecht u. -außicht; Beihilfe;>Compliance;
>Energie; >ESG;>Gesellsch.recht;>11--Recht u. Oaten-

schutz; >Konfliktlösung; >M&A; >Medien;>Öffentl.
Recht; >Telekommunikation; >Verkehr;>Versicherungs-

vertragsrecht; >Wirtschafts- u. Steuerstrafrecht.

>Compliance; >Energie; >Kartellrecht; >Konfliktlösung;
>M&A;>öffenti. Recht.

Die Auswahl von Kanzteien und Personen in Rankings und tabellarischen übersichten ist das Ergebnis umfangreicher Recherchen
der JUVE-Redaktion. Sie ist in 2er1ei Hinsicht subjektiv: Die Aussagen der befragten Queen sind subjektiv u. spiegetn deren
Erfahrungen u. Einschätzungen. Die JUVE-Redaktion wiederum analysiert die Rechercheergebnisse unter Einbeziehung ihrer
eig en en Ma rktken nt ni s. neriuvEverlagbeabsichhgt keine allgemei ngülti ge od er objektiv nach prüfha re Bewertung. Es ist möglich,
dass eine andere Recherchemethode zu anderen Ergetmissen füh rt. In nerhalb einzetner Gruppen in Rankings und tabeltarischen
Übersichten sind Ka nzleien und Personen a tp habetisch so rti eft.

Schwerpunkte: Gesellschaftsrecht, M&A, Immobi-
lien (öffentl. u. privates Baurecht, gewerbl. Miet-
recht), Arbeitsrecht.
Mandate: Viba Sweets zu Ka uf der insolventen H us-
sel-Gruppe; Gesellschafter eines Thüringer Bio-
tech-Untern. zu Verkauf sämtl. Anteile; Kleinstadt
zu Verkauf eines regionalen Entsorgungsuntern.;
Herstellervon Bio-Chipszu Fina nzierungsrunde; gr.
Personaldienstleister in Thuringen zu Umstruktu-
rierung; div. Kommunen zu Bebauungsplänen; bm-

Lfd. zu Beteiligungen u. Verkäufen; Carl Zeiss Lfd.
im öffentL Baurecht. Prozesse: Vertretung des Vor-
sta nds von börsennot. Untern. zu Abwehr von Scha-
densersatzansprüchen.

BUSE
Osten * * *
Bewertung: Das Berliner Büro der bundesw. täti-
gen Mittelstandskanzlei bietet umf. >gesell-
schaftsrechtl. Beratung. Diesespielt sich häufig an
der Schnittstelle zur Governance- u. Compliance-
Beratung ab oder in der Vermögens- u. Beteili-
gungsverwaltung der Family Offices. Da der Re-
strukturierungsbedarf aktuell zunimmt - etwa
durch Unternehmen aus dem Umfeld von Signa -
haben die Berliner die Zusammenarbeit mit dem
Stuttgarter Restrukturierungsteam verstärkt. Der
bei Buse übliche partnerzentrierte Beratungsan-
satz findet sich bspw. a uch im strateg. IP-Manage-

ment, das ebenfalls in Berlin verankert ist u. auf
den bekannte Marken wie Schneekoppe u. Correc-
tivsetzen. Mitgleich 3 Partnerernennungen - dar-
unter eine Notarin - schickt die Kanzlei ein deutL
Signal in den Markt, dass sie sich nun ernsthaft
dem schon Länger erwarteten Generationswechsel
widmet.
Oft empfohlen: Jasper Hagenberg („sehr hohe
Kompetenz und kollegiale Zusammenarbeie, Wett-
bewerber; IP), Prof. Dr. Peter Fissenewert (Compli-
ance), Dr. Dr. Simon Lück („Top-Experte, Wettbe-
werber; Gesundheitswesen)
Team: 15 Eq.-Partner, 4 SaL-Partner, I Counsel,
3 Associates, 1 of Counsel
Schwerpunkte: >M&A, >Gesellsch.recht, Immobi-
lien- u. Arbeitsrecht sowie Nachfolge-/Vermögens-
beratung. Außerdem: Marken- u. Wettbewerbs-
recht, auch Streitigkeiten, Medienrecht sowie
Compliance, Notariat.
Mandate: Manfred Swarowski Privatstiftung zu
Rechtsnachfolge; Georg Meyer sowie Sammlung
Falckenberg zu rechtL u. steuerL Struktur; Mister
Holding zu Gesellschaftsstruktur; Biotech-Unter-
nehmen in Finanzierungsrunde; Wissenschafts-
platform science.now wettbewerbsrechtL; Deut-
sche Prime bei Kauf notleidender Immobilien;
ABK Allgemeine Beamten Bank, Bettertrust, Cir-
con Verlag, Deutsche Prime, easyApotheke, Can-
nabis-Hersteller, science.now, Stemme, Stiftung
Königliche Porzellan-Manufaktur Berlin, Stiftung
Zukunft Berlin, Swarco AG, Vermag AG. Prozesse:
Pütz Security in Klage gg. unberechtigte Kündi-
gung eines Auftraggebers/Aufarbeitung eines
Compliance-Falls; Kindergartenbetreiber in ge-
sellschaftsrechtL Anfechtungsverfahren; Erben-
gemeinschaft in Schadensersatzverfahren ggü.
ehem. GF; Correctiv u. Rohde Shoes in marken-
rechtLAuseinandersetzungen.

EUREOS

Osten * * *
Bewertung: Die MDP-Einheit hat gleich 5 Bürosim
Osten, wobei in Erfurt u. Magdeburg ausscht.
Rechtsanwälte vertreten sind. Dass sie einer Uni
bei der Erstellung u. Implementierung eines Tax-
Compliance-Systems zur Seite steht, hebt einmal
mehr die Stärke des multidiszipL Ansatzes hervor.
Der Lei pzigerStand ort a rbeitet erfolgr. daran, sei-
ne Beratung im öffentL Sektor auszubauen, was
ihm insbes. gelingt, indem er durch die öffentL
Hand finanzierte Großprojekte beg leitet. Ein Bsp.
ist der Zweckverband Nordharzer Städtebundthe-
ater, den Eureos umfängl. zur Privatisierung be-
rät. Ebenso bildet das Stiftungsrecht eine wichtige
Säule. Hier ist bes. das aufstrebende Erfurter Büro
gut aufgestellt, was etwa die Mandatierung einer
gemeinnützigen Körperschaft aus Berlin zur Zu-
legung einer selbstständigen kirchL Stiftung hin
zu einer anderen setbstständigen Stiftung burg-
erL Rechts in einem anderen Bundesland verdeut-
Licht. Dabei ist sie einerseits aufseiten der über-
tragenden Stiftung u. der übernehmenden
Stiftung a ndererseits tätig.
Stärken: Umstrukturierungen an der Schnittstelle
Gesellschafts-, Steuer- sowie Arbeitsrecht; breites
steuerl. Spezial-Know-how (inkL Fördermittel-
recht); Beratung der Gesundheits- und Touristik-
branche.
Oft empfohlen: Claus Meyer-Wyk (Gesellschafts-
recht), Arell Buchta (Steuer- u. Gesellschaftsrecht)
Team: 7 Eq.-Partner, 2 SaL-Partner, 7 Associates
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(z.T. doppelt qualifiziert), 4 of CounseL zzgL mehr
ats 20 StB/WP
Schwerpunkte: Steuerrecht (u.a. Umstrukturie-
rungen, internat. Steuerrecht, Umsatzsteuer,
Verrechnungspreise), Geseaschafts- (Umstruktu-
rierungen, M&A, Unternehmensnachfolgen) u.
Arbeitsrecht. Daneben Nachfolgen, ÖffentL Recht
(u.a. Wasser- u. Abwasserrecht, Energie-,

Kommunalverfassungsrecht) u. Vergaberecht
überw. für Kommunen u. Zweckverbände. IT- u.
Datenschutzrecht über exklusive Kooperation mit
ESB.
Mandate: Lacos zur Ausgesta hung einer Koopera-
tionsgesellschaft; Ministerium zu Umstrukturie-
rung von Landesstiftung; Uni zu Tax-Compliance;
Gemein de Barleben zu europaw. Ausschreibung für
Betrieb von Naherholungsgebiet; Klinikverbund zu
europaw. Ausschreibung von Erweiterung einer
bestehenden Netzwerkstruktur; HVB Harzer Ver-
kehrsbetriebe zu Betriebsverfassungsrecht u.
EinigungsstelLenverhandlungen; Zweckverband
Nordharzer Städtebundtheater Halberstadt/Qued-
linburg zu Auflösung eines Zweckverbandes u.
Privatisierung; gemeinnützige Körperschaft zu
Zulegung einer selbständigen kirchL Stiftung des
bürgerlichen Rechts. Prozesse: ZWA Bad
Dürrenberg zu Widerufs- u. Rückforderungs-
bescheiden von Fördermitteln; thüring. Schlacht-
betrieb zu InsoLvenzanfechtung.

EY LAW
Osten *
Bewertung: Der stetige Aufbau des Anwattarms der
Big-Four-Geseltschaft trägt Früchte: EY Law Ober-
zeugtin Berlin durchihreenergierechtL Kompetenz
sowieihre Nähe zu Unterneh men, die bundesw. tä-
tig sind. So berät sie neuerdings etwa lfd. die Auto-
bahn GmbH des Bundes ptanungs-, umwelt-, u.
energierechtlich u. unterstützte die LandesEner-
gieAgentur Hessen mit einer Machbarkeitsstudie
zur Wärmeversorgung. Zwar musste sie zu Beginn
2024 den Verlust des Energierechtlers Dr. Boris
Scholtka und seines Teams verkraften, doch die Pra-
xis bleibt auch überregionalstabiL Die Ausrichtung
verschiebt sich nun insges. zur SchnittsteLle zw.
Energie- u. Planungsrecht. V.a. in der gesellschafts-
rechti. Beratung getingt es ihr immer besser, auch
aust. Mandanten aus dem internat. EY-Netzwerk zu

gewinnen - so vertraute ein PE-Unternehmen ihr
zahtr. grenzüberschr. Umwandlungen an.
Stärken: Internat. Reorganisationen u.Umstruktu-
rierungen; regulator. Beratung imDEnergiesektor.
Oft empfohlen: Dr. Torsten Göcke (M&A/Restruktu-
rierung), Dr. Florens Girardet („fachlich top und

Wettbewerber; Immobi Lienrecht)
Team: 4 Eq.-Partner, 3 SaL-Partner, 3 Counsel,
10 Associates
PartnerwechseD Alina Nowosjotowa (zu Votkswa-
gen Group; Gesellschaftsrecht), Dr. Boris Scholtka
(zu Addleshaw Goddard; Energierecht); Dr. Sebasti-
an Helmes (zu Dentons; Energie u. Umweltrecht)
Schwerpunkte: DGesellsch.recht, >MBA, Denergie-
rechd. Beratung fiir kommunale Netzbetreiber,
Energieerzeuger u. Projektentwickter.
Mandate: Internat. Logistikgruppe im Medizinsek-
tor zu Umstrukturierung nach Buy-&-Built-Strate-
gie; LEA zu Mach barkeitsstudie/Wä rmeversorgung;
Malvern Pa nalytical zu Kauf von Produktlinie für 6
Röntgenbeugungsprodukte; Panther Newco zu
Kauf von hotsplots; Solyco Solar zu Hauptver-
sammmtung, M&A u. Kooperationen; PE-Untern. zu

div. grenzüberschr. Umwandlungen; Potymerher-
steller gesellschafts-, kartetl- u. fusionskontroll-
rechtL zu Gründung von Gemeinschaftsuntern. im
Bereich Circular Economy/Recycling; lfd. Autobahn
GmbH des Bundes planungs-, umwelt-, u. energie-
rechtlich.

FORVIS MAZARS
Osten *  *  *  *

• _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ Bewertung: Die multidis-
zipt. Einheit ist mit ihren
Rechtsanwälten gleich an 3
ostdt. Standorten vertreten.
Ihre regionate Strah tkraftist
deutL ausgeprägter als etwa
die ihrer Big-Four-Wettbe-

werberinnen EY Law oder KPMG Law. V.a. die Bera-
tung der öffentL Hand zählt zu ihrer Kernkompe-
tenz, was bspw. die Mandatierung durch die
Leipziger Messe, die Stadt Cottbus u. die Stadtwerke
Potsdam beweist. Immer häufiger stemmt das per-
sonell starke Team auch gr. Projekte, etwa die vom
Land geförderte Rekommunalisierung des Berliner
Stromnetzes, wo sie an der Seite des Akquisitions-
vehikels Berlin Energie Rekom 3 steht. Forvis-
Mazars-Mandanten profitieren hier von der fach-
übergr. Zusammenarbeit der Gesellschafts-,
Arbeits- u. Energierechtler. Einen weiteren Schwer-
punkt steat die Erfahrung im Gesundheitssektor
dar: So zählt die MDP-Einheit etwa die Atos KLini-
ken. die AllDent Holding, Doctotib u. das biophar-
mazeut. Unterneh m en Argenx zu ihren Mandanten.
Im Nachwuchsbereich setzte sie ihren Wachstums-
kurs fort u. steltte zahlr. Associates ein. Gleichz.
unterstreicht die Ernennung einer SaL-Partnerin
im Gesellschafts- u. Insolvenzrecht, dass Forvis Ma-
za rs ihren Anwälten auch Entwicklungs- u. Karriere-
möglichkeiten bietet, was in anderen MDP-Einhei-
ten nichtimmer selbstverständtich ist.
Stärken:Umf.Beratung öffentl. Wirtschaftsbetrie-

be u. des Kran ken haussektors.

Oft empfohlen: Dr. Hans-Martin Dittmann (Ener-
gie-/ÖffentL Wirtschaftsrecht), Dr. Daniel Ruppett
(„fai rer, kompetenterVerhandlungspartner, Weft-
bewerber; M&A/Gesundheitsbranche), Rudolf von
Raven („intensive persönL Betreuung", Mandant;
Immobihenrecht), Jan Kochta („extrem umfangrei-
ches Wissen, sehr hohe Lösungskompetenz, äu-
ßerst zuverlässig", Mandant; IT-Recht/Daten-
sch utz/Gesellschaftsrecht)
Team: 14 Eq.-Partner, 19 SaL-Partner, 1 CounseL
60 Associates, 3 of Counsel.

Schwerpunkte: DEnergie, M&A/Geseaschaftsrecht,

insbes. Privatisierungen u. ÖPP im DGesundheits-,

IT- und Datenschutzrecht, Arbeitsrecht, Immobi-

lien- u. Baurecht. Zudem Vergaberecht, zu neh mend

Bank(aufsichts)recht u. Governance-/Compliance-

Beratung. Gute Verbindungen zu Non-Profit-Orga-

nisationen aus dem Wissenschaftsbereich. Bera-

tungjew. auch steuerrechttich.

Mandate:Stadt Cottbus/Cart-Thiem-Ktinikum Cott-
bus zu Ausbau zum staatL Universitätsidinikum;
Sprind lfd. u. umf. (u.a. bzgL interner Prozesse, IP-
Transfers, ÖffentL Wirtschafts- u. Vergaberecht);
Sanoptis-Gruppe geseaschaftsrechtl. zu Aufbau
von med. Versorgungszentren; Berlin Energie Re-
kom 3 zu Anteilskauf an Vattenfall Wärme Berlin;
Ameos-Gruppezu Kaufvon Ärztehaus-Infrastruktur
in Magdeburg; Leipziger Messe, u.a. zu Cybersecuri-
ty; vialytics zu KI-gestützter Software; miproCure,
u.a. zu Finanzierungsrunde; Life Science Valley zu

•
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Ausgründungen der Georg-Aug ust-U niversität Göt-
tingen; Sodexo zu Umstrukturierungen; Betriebs-
rat ELH Waggonbau Niesky zu Insolvenzverf. in
Eigenverwaltung; PSD Bank Berlin-Brandenburg zu
ESG Banking Strategieentwicktung; Hallesche Was-
ser u. Stadtwirtschaft zu Umbau von Wasserwerk;
Westsächs. Entsorgungs- u. Verwertungsgeselt-
schaft zu Restabfallbehandlung nach neuer CO2-
Abgabepflicht.

GRUENDELPARTN ER
Osten *  *  *
Bewertung: Die Leipziger Kanzlei war stets eine der
Vorreiterinnen für regionale Venture-Capital- u.
Private-Equity-Transaktionen in den ostdt. Bundes-
Ländern. Insbes. mit der O. Beratung derteilstaatl.
u. sparkassennahen Investmentgesellschaften
TGFS, WMS u. b-mt trotzt sie der Dealflaute im
Markt, zumal sie auch Kompetenzen im Arbeits-,
IT-/Datenschutz- u. Steuerrecht vorhält, die in der
Transaktionsarbeit zunehmend an Bedeutung ge-
winnen. Am Stammsitz baut die Kanzlei stetig ihre
Nachwuchsgeneration aus, was sich zuletzt wieder
in einer Salary-Partner-Ernennung u. 2 neuen
Counseln niederschlägt.
Stärken: Umfangr. Erfahrung im Beteiligungsge-
schäft u. mitTransaktionen/VC.
Oft empfohlen: Dr. Mirko Gründel („hohes wirt-
schaftliches Verständnis", Wettbewerber; Venture
Capital, GeselLschaftsrecht), Dr. Steffen Fritzsche
(M&A, Venture Capita1), Ralph Schmidkonz (Medi-
en- u. Presserecht), Steffen Tietze (Arbeitsrecht),
Dr. Albrecht Tintelnot (Verwaltungs-, Immobitien-
u. Gesellschaftsrecht)
Team: 12 Eq.-Partner, 2 SaL-Partner, 2 CounseL
6 Associates, 1 of Counsel
Schwerpunkte: Gesellschaftsrecht, M&A, Venture
Capital (Beratung von Beteiligungsgesellschaften
u. Finanziers), Steuerrecht, Handels- u. IT-Recht,
Arbeits- u. Medienrecht. Weitere Berufsträger in
Jena u. Berlin.
Mandate: Elaraby Group bei div. Zukäufen in Dd.;
BLue Wonder Venture, bm-t Beteitigungsmanage-
ment, MBG Sachsen, Technologiegründerfonds
Sachsen, Wachstumsfonds Mittetstand Sachsen lfd.
zu div. Investments; Akirolabs, Watttron u. Intelli-
gent Fluids in Finanzierungsrunden; Geseltschafter
zu Verkauf von Data Virtuality an CData Software
(USA); Gesellschafter zu Verkauf von Strategy Com-
pass an Empower.

HÜMMERICH & PARTNER
Osten
Bewertung: Die größte Wirtschaftskanzlei in Hat-
le/Saale besticht dort dutch ihre breite Aufstellung
für kleine u. mittelgr. Unternehmen sowie kommu-
nale Wirtschaftsgesellschaften u. Krankenhäuser.
Trad. stark im Arbeitsrecht, zeichnet sie sich auch
durch ihre Kompetenz an der Schnittstelle von Ge-
seltschafts-, Steuerrecht u. Steuerberatung aus u.
somit in den für ihre Klientel zentralen Gebieten.
Dies ist insbes. für die zuletzt stark gewachsenen
Nachfolgemandate hilfreich. Im Potstdamer Büro
dominiert hingegen das Verwaltungsrecht, wobei
auch hier gesellschaftsrechtL Know-how vorhan-
den ist.
Stärken:Arbeitsrecht.
Oft empfohlen: Beate Kaaweit (Arbeitsrecht)
Team:10Partner, 3 Associates
Schwerpunkte: Arbeitsrecht, Gesellschaftsrecht,
Verwaltungsrecht, Immobilienrecht (Bau, GewerbL
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Mietrecht), Steuerrecht und Steuerberatung (auch
in Koop. mit der ostdt. StB-Gesedschaft Con nex).
Mandate: Keine Nennungen.

KPMG LAW
Osten ****
Bewertung: Der Rechtsarm der multidiszipl. Einheit
verfügt, wie ih re Wettbewerberin Forvis Mazars,
über 3 Standorte in der Region. Deren Aufstellung
unterscheidet sich allerdings deutlich. Während in
Dresden vorrangig regionale Unterneh men zu ihrer
Stammmandantschaft zählen, die die Kanzlei zu
sämtl. Rechtsthemen berät, steht der Berliner
Standort v.a. fib die Beratung der öffentl. Hand.
Sein neuester Erfolg ist die bau-, steuer- u. daten-
schutzrechtl. Beratung des Flughafens Berlin Bran-
denburg, wo sich hervorragend der Zugang eines
neuen Partners im Datenschutzrecht ei nrei ht. Auch
die dt. Rentenversicherung berät sie vollumfängl.
im Bau-, Vergabe- u. IT-Recht. Durch die Sch nitt-
stellenberatung der Energie- u. Vergaberechtler
stärkt sie weiter ihre Kompetenz bei eneuerbaren
Energien. Hier tut sich u.a. der Berliner Standort-
Leiter u. Vergaberechtler Baumann hervor, der
ebenso auf IT-rechtL Vergaben v.a. im Kranken-
haussektor spezialisiert ist. Aber auch im Gesell-
schaftsrecht ergeben sich Synergien zu regenerati-
ven Energien: So begleitet das Team neuerdings ein
Joint Venture im Bereich Wasserstoff. In Leipzig
steht KPMG weiter vor der Aufga be, ein Profit als
Vorortberaterin aufzubauen.
Stärken: Bau- u. Vergaberecht. Prozessfiih rung.
Oft empfohten: Dr. Matthias Aldejohann (Gesell-
schafts-/Prozessrecht), Henrik-Christian Baumann
(„strukturiert, klar und fair", Wettbewerber; Verga-
berecht),
Team: 10 Eq.-Partner, 18 SaL-Partner, 52 Asso-
ciates
Partnerwechset: Dr. Jyn Schultze-Melling (von
Gunnercooke; Datenschutzrecht), Dr. Jonas Brück-
ner (von Baker McKenzie; Ka rtellrecht)
Schwerpunkte: DGesellsch.recht inkL DM&A u. Pro-
zessführung, ÖffentL Recht, DVergabe-, Beihitfe-
recht, inkL ÖPP, Energie- u. Infrastrukturprojekte,
Arbeits-, Bau- u.Immobilienrecht.
Mandate: Flughafen Berlin Brandenburg bau-,
steuer- u. datenschutzrechtL; dt. Rentenversiche-
rung baurechtL-, vergabe- u. IT-rechtl.; div. regio-
nale Untern. bau-, vergabe-, datenschutz- u. IT-
rechtL; JV im Bereich Wasserstoff zu erneuerbaren
Energien; Stromnetz Hamburg vergaberechtL;
Stadt Dresden lfd.im Arbeitsrecht.

LAMBSDORFF
Osten *  *  *
Bewertung: Die Kanztei gehört zu den bekannten
Einheiten im Berliner Markt. Mit einer Mischung aus
Venture-Capital- u. Corporate-Beratung steht sie
gleicherm. Frühphaseninvestoren u. Gründern, wie
etwa dem Corporate-Venture-Arm der frz. Versiche-
rung Axa u. dem Wasserstoffunternehmen H H 2E zur
Seite. Mit einer breiteren vertragsrechtL Beratung
aber greiftsie a uch etablierten Industriegrößen wie
Novards unter die Arme u. konnte so auch das gr.
Spin-off Sandoz für sich gewinnen. Selbst die immo-
bilienrechtL Praxis, die bspw. schon tangj. Bran-
chenakteure wie Berünovo u. Immowert beglaitet
verbuchte trotz der Fla ute im Sektor Neumandatie-
rungen von branchenfremden Unternehmensgrup-
pen wie Longbridge u. Paradoxon, was einmal mehr
die Akquisestärke der Einheit unterstreicht.

Oft empfohten: Graf Konstantin Lambsdorff (M&A/
Venture Capital), Pablo Rüdiger de Erice („sehr
erfahrener, starker Verhandler in Finanzierungs-
runde, Mandant Venture Capital), Dr. Christian
Stuhlmann („professionelle u. lösungsorientierte
Zusammenarbeir, Wettbewerber; Konfliktlösung),
Dr. Stephan Albrecht („gute Betreuung; gute Fach-
kentnisse, pragmat. Lösungee, Mandant Irnmobi-
lienrecht), Louis Meyer („hohe Quaütät, ruhiger
Verhandlungspa rtner", Wettbewerber;
schaftsrecht/Venture Capital)
Team:8Eq.-Partner, 15 Associates
Schwerpunkte: Gesellschaftsrechtl. Beratung u.
M&A fürjunge u. mittelständ. Unternehmen sowie
Einzelpersonen, zudem bau- u. immobilienrechtl.
Fokus. Breite Beratung im Umfeld von >Private Eq.
u. Vent. Capital, sowie strateg. Beratung im Daten,-
Ma rken- u. Wettbewerbsrecht
Mandate: HH2E AG gesellschafts- u. vertrags-
rechtl.; Geseltschafter von Lead Machine Learning
zu Mehrheitsverkauf; Gesellschaftervon Lantana zu
Unternehmensverkauf; Axa Ventures, Bloomhaus
Ventures Schweizer Fonds zu div. Investments; KYP.
ai, Magaloop u. felmo in Finanzierungsrunden; Ab-
normal Security im IT- u. Vertragsrecht; Atlassian,
Babbel, Baltuff, Datadog, Hypoport u. Sla tom lid.
IT-rechtL; Swapfiets im Datenrecht; Signature
Capital, I mmowert u. Five Quarters in Immobilien-
transaktionen; Berlinovo, Branicks Group Mondu u.
Penumbra Europe lfd. mietrechtL; Smart Homing
zur Strukturierung von Bauherrengemeinschaften;
Aufsichtsratsmandate: Prirnus Holding, YOC. Pro-
zesse: Brandenburger Klinik u. Waterfront in Ge-
sellschafterstreits.

LINDENPARTNERS
Osten * * * * *
Bewertung: Die angesehene Berliner Kanzlei hat
sich im Laufe der Jahre mit ihrem breiten Bera-
tungsansatz zueinerderzentralenAdressenfürden
ostdt Mittelstand entwickelt So berät sie etwa den
Solarenergieerzeuger Hanwha Q Cells aus Bitterfeld
zur Umsetzung der CSRD-Richttinie mithilfe eines
eigenen Digitaltoots u. untermauert mit ed. Wind-
parkdeals ihre transaktionsrechtL Erfahrung im
Energiesektor. Hier bedient sie ebenso problemlos
die Schnittstelle zum Insolvenzrecht: Das Team be-
gleitet mehr als 10 Gläubiger der insolventen bmp
greengas, sowie Gläubiger im StaRUG-Verfahren
der Erdgas Südwest. Da neben getang es der Kanzlei,
die Tätigkeit für innovative Start-ups auszubauen:
Dem Gründer von MotionGuard stand sie bspw. bei
einer FinanzierungsrundezurSeite. Durchihre pro-
zessuale Stärke generierte sie zusätzL ein Folge-
mandat u. vertritt selbigen bei einer gesellschafts-
rechtl. Auseinandersetzung mit einem Investor, In
ihrer anerkannten Bank- u. Finanzrechtspraxis hat
zudem die Verknüpfung zur ESG- u. Compliance-Be-
ratung gr. PotenziaL Hier vertraut z.B. einer der
führenden Payment-Service-Provider im dt. Markt,
Unzer, beim Auf- u. Ausbau einer Datenschutz-Com-
ptiance-Struktur auf das Team. Mit der Entwicklung
von Legal-Tech-Tools u. ihrem neu eingerichteten
3-köpfigen Management-Board stellt die Sozietät
die Weichen fü r die Zukunft.
Stärken: Aufsichtsrecht Gesellschaftsrecht Ge-
richts- u. Schiedsverfahren.
Oft empfohten: Dr. Matthias Birkholz (Gesell.-
schaftsrecht/M&A), Dr. Thomas Asmus (Kapital-
marktrecht), Dr. Lars Röh („kompetent lösungsori-
entiert u. pragmaC, Mandant, „hoher techn.

Sachverstand", Wettbewerber; Kapitalmarktrecht),
Dr. Brigitta Varadinek, Dr. Tobias de Raet („fachL
hoheQualität mensch L angenehre,„sehrverlässL
Verhandlungspartner mit Blick auf die wirtschaftL
retevanten Punkte, Wettbewerber; Gesellschafts-
recht/M&A), Dr. Anneke Ratow („guteImmobilien-
anwältin, die ebenso Schnittstellenthemen zu ESG
berär, „hohe Fachkompetene, Wettbewerber;
Immobitien/M&A), Dr. Guido Waßmuth (Konflikt-
lösung)
Team: 16 Eq.-Partner, 3 SaL-Pa rtner, 14 Associates,
1 of Counsel
Schwerpunkte: Kapitalmarktrecht, DBankrecht u.
-aufsicht, daneben DGesellsch.recht u. DM&A, auch
ÖffentL Wirtschafts- u. Vergaberecht, DESG-Bera-
tung, Steuerrecht u. IP/IT, besondere Kompetenz
bei Gerichts- u. Schiedsverfahren (DKonfliktlö-
sung), Datenschutz.
Mandate: Berlinovo lfd. gesellschafts-, finanzie-
rungs- u. aufsichtsrechtl.; United Bankers (Finn-
land) u. Blue Ocean Funds SLP (Frankreich) zu
Investment in traceless materials (€36 Mio); 4flow
zu SE-Umwandlung; niedersächs. Gemeinde
gesellschafts- u. aufsichtsrechtl. zu Gründung von
Windparkgesellschaft; Tion Renewables zu Kauf
von Batteriespeicherprojekt; Hanwha Q Cetls zu
Umsetzung der CSRD-Richtlinie; Rea U.S. Gruppezu
Modernisierung des Personengesellschaftsrechrs;
mehr als 10 Gläubiger in Verf. gg. bmp greengas,
Gläubiger in StaRUG-Verf. von Erdgas Südwest
(En BW Konzern); Unzer zu Auf- u. Ausbau einer Da-
tensch utz-Compliance-Struktur; Weberbank lfd. zu
Sustainable-Finance-Regulierung in Vermögens-
verwaltung (insbes. bei Kooperation mit Sparkas-
sen); städt. Unternehmensgruppe zu Finanzierung
der Erweiterung von Biogasanlage; Ifd: Harvest Ai,
Trading Hub Europe, Urban Sports Club, Bund-
Länder-Geschäftsstelle für Braunkohlesanierung.
Prozesse: Hamburger Sparkasse zu Abwehr von
Swap-Klagen; PV-Crienstleister zu Geschäftsführer-
vergütung; Gründer von MotionGuard in Auseinan-
dersetzung mitInvestor.

MULANSKY+ KOLLEGEN
Osten
Bewertung: Die Kanzlei mit Standorten in Dresden
u. Chemnitz ist v.a. für ihr breites insolvenzrechtL
Know-how bekannt. Damit übernimmt sie die H.
Beratung u. Prozessvertretung von Insotvenzver-
waltern oder direkt die Sanierungsgeschäfts-
führung, wie bei der Papierfabrik Heinsberg. Im
Frühjahr 2024 half das Team bspw., das
Modeunternehmen Sara Linke mit einerjustierten
Kostenstruktur neu auszurichten. Neben der Ei-
genverwaltungsberatung u. einem stabilen Dis-
tressed-M&A-Geschäft bietet sie auch reguLäre
wirtschaftsrechtL Beratung. Dabei profitieren
Ma ndanten regelm. vom Spezia I.-Know-how im Ge-
sundheitssektor, das die Kanzlei u.a. durch zahlr.
Transaktionen rund um Arztpraxen u. Apotheken
aufgebaut hat. Mit der Ernennung von Tino Lerche
verbreiterte sie ihre Eq.-Partner-Riege zum Som-
mer 2024 u. unterstrich damit ih re Strategie, o rga-
nisch zu wachsen.
Stärken: Dienstleistungen für Insolvenzverwalter
u. Krisenunternehmen. Prozessvertretungen.
Oft empfohlen:Thomas Mulansky („jederzeit kons-
truktiv u. zielgerichtet, sehr gut vernetzr, Wettbe-
werber; Insolvenz- und Geseltschaftsrecht),
Dr. Bernd Kugelberg (Gesellschafts- und Erbrecht)
Team: 3 Partner, 10 Associates
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Schwerpunkte: Insolvenzrecht (u.a. Eigenverwal-
tung, Sanierungsberatung, Anfechtungsprozesse),
GeselLschaftsrecht/M&A. Spezial-Know-how für
Ärzte u. Apotheken (u.a. Gesellschaftsverträge,
Übernah men, Werbe-/Berufsrecht). Steuerrecht u.
Steuerberatung über Schneider+Partner-Gruppe.
Mandate: Geschäftsführung v. Tay ler Bekleidungs-
handelsgeselischaft in Eigenverwaltungsverf.; Mo-
deunternehmen Sara Link in EigenverwaLterungs-
verf.; Ud. Insolvenzverwalter bei Prozessen u.
Eigenverwaltungen, u.a. hww, Flöther & Wissing,
Voigtsalus,Tiefenbacher.

NEON
Osten *  *  *  *
Bewertung: Die Berliner Anwa Its- u. Notarkanzlei -

die zuvor unter BM H Bräutigam & Partner firmierte

- hat sich nicht nur einen neuen Kanzleinamen ge-
geben, sondern schickt auch darüber hinaus ein
deutL Aufbruchssignal in den Markt. So beschleu-
nigte sie den schon länger laufenden Generations-
wechsel durch die Ernennung von gleich 3 Eq.-Part-
nern (darunter 1 Frau) sowie einer SaL-Partnerin.
Dass 2 der neuen Geselischafter gleich die Leitung
der noch jungen Dispute-Resolultion-Praxis über-
nahmen, unterstreicht die Dynamik, die das Pro-
zessgeschäft der Kanzlei entwickelt Zu den Man-
danten soll u.a. ein gr. US-Konzern gehören, heißt
es im Markt. Zugleich wird durch die Teamleitung
deutL, dass ältere Neon-Partner Vertrauen in die
nächste Generation u. deren Piäne setzen. Im
Transaktionsbereich, wo Neon einen Schwerpunkt
bei technologiegetriebenen Unternehmen hat,
reicht ihr Spektrum weiterhin von >Private Equity/

Venture Capital bis hin zu >Immobiliendeals u. wird
abgerundet durch ein marktbekanntes Notariat.
Oft empfohlen: Jan-Peter Heyer (Private Equity),
Dr. Patrick Auerbach („angenehme u. pragmat. Zu-
sammenarbeit" , Wettbewerber; Venture Capital,
Notariat), Dr. Andrea Reichert-Clauß (Geseil-
schaftsrecht), Bastian Reinschmidt (Gesellschafts-

recht inkL Streitigkeiten), Boris Reschucha („äu-
ßerst prag mat. u. kreativ . Insbes. bei komplexen
Situationen hilft sein Verhandlungsgeschicle,
Mandant;  Immobilienrecht), Alexander Nast (Im-
mobitienrecht, Notariat)
Team: 12 Eq.-Partner, 1 Sa L-Pa rtner, 18 Associates

Schwerpunkte: Personen- u. Kapitalgesellschafts-
recht; >Private Equ. u. Vent. Capital, I>M&A (einschL

Exit-Beratungen) u. transaktionsbegl. Steuerstruk-
turierung; >Immo/Bau; Konfliktlösung im Handels-
u. Gesellschaftsrecht (inkL Compliance) sowie im
GewerbL Rechtsschutz; Wettbewerbs- u. Kartell-
recht; Notariat.

Mandate: Capiton u. Earlybird zu Investitionen u.
div. Portfoliogesellschaften; Cedes, Vitafy Gruppe,

Habyt, MIP Pharma, Parloa, Recare (Medtech) lfd.
gesellschaftsrechtL; Endurino, Elopage in Finan-
zierungsrunde, LakeEight zu Verkauf von countX;
kreatize im Gesellschafts- u. Datenrecht; Energy
Robotics zu SaaS/RaaS-Verträgen; Blackstone/Of-
ficefirst und Bekleidungskette im Mietrecht. Pro-
zesse: Energiekonzern in Handelsvertreterstreit;
Gewerbemaider zu Streits um Maklerprovisionen;

Sportgeschäftbetreiber zu mietrechtL Auseinan-
dersetzung.

PETERSEN HARDRAHT PRUGGMAYER
Osten * * * * *
Bewertung: Als eine der marktführenden Ka nzleien
im Osten konnte PHP ihre Präsenz bei M&A-Trans-

aktionen durch bundesw. sowie grenzüberschr.
Deals stärken. So begleitetsie eine Projektentwick-
lungsgesellschaft zum Verkauf des Projektes Wi nd-
park Arzberg in Sachsen u. ein itaL Logisitkunter-
nehmen zum Kauf von 2 gr. dt. Speditionen. Die
sächs. Kanzlei ist nicht nur fachL breit aufgestellt,
sondern verb-Kt auch ein breites Ma ndantenspekt-
rum vom Start-up bis zum gehobenen Mittelständ-
ter, was ihr Geschäft weniger abhängig von Markt-
zyklen macht. In den verg. Jahren hat sich die
Kanzlei insbes. 2 Branchenschwerpunkte im Ge-
sundheits- u. Energiesektor erarbeitet. Für ersteres
steht exempL die Mandatierung durch den Bundes-
verband der Pharmazeut. Industrie zur Versch mel-
zung mit einem anderen Verband. Wohingegen die
Beratung für einen Energiekonzern zum Erwerb von
PV-Gesellschaften ihre Kompetenz im Bereich er-
neuerbarer Energien unterstreicht. Hier reiht sich
hervorragend der Zugang eines Counsels in Leipzig
ein, der dasThema eher von der öffentl.-rechtL Sei-
te a ngeht u. auf Umweltrechtspezialisiertist. Durch
ein attraktives Karrieremodell u. realistische Auf-
stiegschancen gelingtes PH P besser a ls vielen Wett-

bewerbern, zudem den jurist. Nachwuchsfürsich zu

gewinnen.
Stärken: Schnittstelle zw. Gesellschafts- u. Steuer-
recht; ÖffentL Wirtschaftsrecht.
Oft empfohlen: Dr. Nikoiaus Petersen (Gesell-
schaftsrecht), Klaus Hardraht (ÖffentL Recht),
Steffen Pruggmayer (Arbeits- u. Medienrecht), Joa-
chim Kloos (ÖffentL Recht)
Team: 10 Eq.-Partner, 12 Counset, 17 Associates,

7 of Counsel
Schwerpunkte: Gesellschaftsrecht/M&A (inkL
Schnittstelle zum Steuerrecht); Öffentl. Recht
(inkL Vergabe-, Energie-, Abwasserwirtschafts-
recht sowie Bau-, Umwelt-, Fördermittelrecht);

Arbeitsrecht (Kollektiv-, Indivi-
dualrecht); Datenschutzrecht; Krankenhaus-, Me-
dizin- u. Arzthaftungsrecht. Über angeschlossene
Unternehmensberatungsgesellschaft Organisati-
onsberatung von Kommunen.
Mandate: Autohausgruppe zu Umstrukturierung u.
Nachfolge (Asset- u. Share-DeaLs); Bundesverband
der Pharmazeut. Industrie zu Verschmelzung mit
Bundesverband der Arzneimittel-Hersteller; CWE
Chemnitzer Wirschaftsförderungs- u. Entwick-
lungsgesellschaft zu Projekt Kulturhauptstadt Eu-
ropa Chemnitz 2025; itaL Logisitkuntern. zu Kauf
von 2 gr. dt. Speditionen; österr. Untern. zu Kauf
der madebymade; Projektentwicklungsgesellschaft
zu Verkauf des Projekts Windpark Arzberg in Sach-
sen; Energiekonzern, u.a. zu Kauf von PV-Gesell-
schaft; Gicon Großmann Ingenieur Consult immis-
sionsschutzrechtL zu Batterierecycling-Anlage;
HersteLler von Spezialchemie zu Strompreisbremse;
kirchl. sozialträger kollektivarbeitsrechtL u. zu
Umstrukturierung; Start-up im Bereich E-Health zu
Finanzierungsrunde über Mio; mehrere Berg-
bauuntern. in Sachsen zu Planfeststellungsverf.
sowie Grundstückskäufen; Energiefieferant zu
Strom-, Wärme- u. Kältelieferung; ostsächs. Ent-
sorgungsuntern. zu Bau eines Flusswasserwerkes.

VOGEL HEERMA WAITZ
Osten * * *

Bewertung: Die im Markt sehr geschätzte Berliner
Sozietät - auch bekannt unter V14 - hat sich zu ei-
ner souveränen Corporate-Beraterin im Start-up-
Umfeld entwickelt: „EineTop-Spezialkanzler heißt
es im Markt, „siedecken das volle Spektrum von VC-

OSTEN REGION

Finanzierungen in Deutschland ab, sehr erfahren u.
responsiv", findet ein Wettbewerber. Das Team be-
rät nicht nur zu Finanzierungsrunden, sondern
unterstützt auch Rechtsformwechsel investoren-
seitig u. packt Ma nagement-Wechsel, Gründer-Exits
u. Gesellschafterstreitigkeiten an. Die digitalen Ge-
schäftsideen u. Vertragswerke ihrer Mandanten -
etwa im Bereich Digital Health u. SaaS - flan kiert es
mit einer ausgewiesenen IT-, IP- u. datenrechtL Er-
fahrung.
Stärken: Breite Erfahrung im VC-Geschäft.
Oft empfohlen: Dr. Frank Vogel („fachL hervorra-
gend, angenehm in der Zusammenarbeit", Venture
Capita VGesellschaftsrecht), Dr. Clemens Waitz
(„professioneller Player im VC", „fairerVerhandler,
Wettbewerber) Olga Balandina-Luke, Dr. Simon
Pfefferle („sehr schnell, sehr umgänglich", Wettbe-
werber; alle Venture Capital), Dr. Jan Heerma („sehr
erfahren", Wettbewerber; IP/IT)
Team: 8 Eq.-Partner, 2 Counsel, 13 Associates
Schwerpunkte: Gesellschaftsrecht, WC-Beratung
für Investoren u. Unternehmen/Gründer, inkL
GewerbL Rechtsschutz u. Datenschutz. Medien-,
Gesundheits- u. Technologiebranche.
Mandate: Investoren zu Rechtsformwechsel bei
Isar Aerospace u. N26 (jeweils in SE); Gesellschafter
von Trilogy bei Übernahme durch Indegene;
3D-Druck-Firma, Softwareunternehmen u. LED-
Technikhaus bei Trennung von Gründern;
Sensortechnikhersteller bei Trennung von CFO;
High-Tech Gründerfonds zu Mitarbeiterbeteili-
gungsprogramm für Fondsmitarbeiter; Burda Prin-
cipal Investments bei Finanzierung v. Aleph Alpha;
Saarbrücker21 zu Management-Buy-out bei kfztei-
1224; TargetVideo bei Kauf von Brid.TV; Upvest zu
Partnerschaft mit Blackrock; B2venture, Vorwerk
Ventures, Cherry Ventures, DN Capital, Flagship
Founders, SquareOne bei div. Investments; Ceezer,
deepset, Kitt, Kranus Health, Lanch, Marta, Neo-
Taste, Nuventura, Packmatic, Summ AI, Sunhero in
Finanzierungsrunden; Equifibrio zu Biotech-
Lizenzvertrag; Valantic zu Kunden- u. Kooperati-
onsverträgen; Circulum vitae im Vertriebsrecht,
Nelly Solutions im IP; Vitagroup im IT-/Datenrecht.

WEGNERPARTNER

Osten
Bewertung: Die Berliner Sozietät steht stabil auf 3
Säulen: Gesenschaftsrecht (inkL Transaktionen),
Prozessfuhrung u. Immobilienrecht. Zahlr. Man-
danten kommen aus der Bau- u. Immobilienbran-
che oder sind Family Offices. Diese berät sie nicht
nurfachL u. zur Strukturierung von Transaktionen,
sondern vertritt sie auch in Gerichts- u. Schiedsver-
fahren. Mit der Ernennung einer Eq.-Partnerin aus
den eigenen Reihen, die Erfahrung im Privaten
Baurecht u. mit Immobilientransaktionen hat, un-
termauert Wegnerpartner ihre Ambition, organ. zu
wachsen u.sich nach mehreren personellen Abgä n-
gen wieder breiter a ufzustellen.
Oft empfohlen: Mario Wegner („hervorragende
VerhandLungsführung", „kollegial, lösungsorien-
tiert", Wettbewerber; Baurecht), Dr. Fabian Rief-
Drewes (GeseUschaftsrechVM&A), Dr. Lisa Teich-
mann („sehr kompetent", Wettbewerber; Öffentl.
Recht)
Team: 5 Eq.-Partner, 3 SaL-Partner, 2 Counsel,
6 Associates, 1 of Counsel
Schwerpunkte: Immobitienwirtschafts- u. Gesell-
schaftsrecht. Vorfeldberatung u. Prozessführung
im Insolvenzumfekl.
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EGION OSTEN ,

Mandate: Orderbird im Gesellschaftsrecht/M&A;
Kilian-Gruppe im Bau-/Architektenrecht; MDax-
Konzern u. internat. Technologiekonzern im Bau-
recht; Bremer Bauträger zu großvot. Bauvorhaben;
VC-Unternehmen zu Managementwechsel; sozial-
polit. Organisation zu Satzungsneufassung; Lfd:
Evana, Medizinproduktevertrieb, Insolvenzverwal-
terin Schi tlgalis.Prozesse: Berliner Stiftung in Erb-
schaftsstreit; internat. Baukonzern in div. Baupro-
zessen; Graf Schwerin Forschungs-Gesellschaft in
div. Mängel- u. Anwaltsregressprozessen.

WEIDINGER RICHTSCHEID
Osten
Bewertung: Für die alteingesessene Leipziger
Kanzlei mit ihren zentralen Beratungsfeldern Ge-
sellschafts-, Arbeits- u. Energierecht bieten die a k-
tuellen wirtschaftL Verschiebungen viel PotenziaL
So berät sie eine Reihe kommunater Energieversor-
ger, Stadtwerke sowie Industrieunternehmen zum
Energie- u. Finanzierungsrecht. Hierbei stehen Fra-
gen rund um erneuerbare Energien im Fokus der
umf. Beratung, etwa bei Photovoltaik- oder Wind-
parkprojekten. Daneben ist die regulator. Beratung
von Ingenieur- u. Bauunternehmen zum Breitband-
ausbau ein nochjunges Beratungsfeld der Sozietät.
Zudem gelang es WR, in der wachsenden Pflege-
bra nche Fuß zu fassen: Neben der lfd. a rbeitsrechtL
Beratung kommt sie auch bei grundlegenden Fra-
gen von Pflege- und Betreuungsverträgen sowie
Verhandlungen mit Krankenkassen zum Zug. Das
unterstreicht den Ansatz der Kanztei, weniger im
Projekt- a Is im Tagesgeschäft beraten zu
Oft  empfohlen: Steffen Richtscheid (Arbeits-/
Gesellschaftsrecht)
Team: 1 Eq.-Partner, 4 Sal.-Partner, 6 Associates,
2 of Counsel
Schwerpunkte: Energierecht, M&A, Gesellschafts-
recht, Arbeitsrecht, Finanzierungen.
Mandate: Keine Nennungen.

WEISSKOPF
Osten
Bewertung: Die Kanzlei ist seit Jahrzehnten fester
Bestandteil des Thüringer Anwaltsmarkts. Das ver-
dan ktsie auch dem Anspruch, den regionalen Mittel-
stand sowie die kommunalen Wirtschaftsbetriebe in
der ganzen Breite der maßgebL Rechtsgebiete zu
vertreten. ÄhnL wie bei der lokalen Konkurrentin
Bergerhoff gift es nun, den Generationswechset vor-
a nzutreiben. Mit einem jungen Pa rtner ist Weisskopf
bereits seit einigen Jahren für Immobilieninvestoren
tätig. Die eher schlanke Personalstruktur der Sozie-
tät hindertsie a llerdings an weiterem Wachstum.
Oft empfohlen: Dr. Wolfgang Weisskopf (Bau- u.
Gesellschaftsrecht)
Team: 3 Partner, 5 Associates, 1 of Counsel.
Schwerpunkte: Gesellschaftsrecht, ÖffentL Wirt-
schaftsrecht, Immobitien- u. Baurecht, Nachfolge-
gestaltungen.
Mandate: Keine Nennungen.

YPOG
Osten * * * * *
Bewertung: Auch wen n die Ka nzlei nochjung ist, so
zählt ypog zu den führenden Adressen im Berliner

Markt. Punkten kann sie bei Mandanten durch eine
breit aufgestellte Transaktionsmannschaft, ange-
sehene Fondstrukturierer u. ein gesellschafts-
rechtL versiertes Notariat. Ih re Partnerriege erhält
ausgespr. viet Lob von Wettbewerbern u. Mandan-
ten schätzen ihre „schnetlen Reaktionszeiten", was
nicht zuletzt auch durch einen breiten nichtjurist.
Unterbau gewährleistet wird. Nach einer rasanten
Aufbauphase mit vielen Quereinsteigern setzt die
Sozietät nun stärker a uf organ. Wachstum, wie in-
terne Partnerernennungen belegen. Dass die Ein-
heit trotz latenter Haute im Bertiner VC-Geschäft
gut ausgelastet bleibt, liegt daran, dass sie auch
immer häufiger ma ndatiert wird für Corporate-Ven-
ture-Investments, alternative Eigenkapital-Finan-
zierungsstrukturen, grenzüberschr. M&A-Deals so-
wie Verschmelzungstransaktionen. Dabei kann sie
anknüpfen an die breite Erfahrung ihrer - primärin
Großkanzleien ausgebildeten - Gesetlschaftsrecht-
ter. Ein High lig ht des Berliner Teams in 2023 war der
transattant. Zusammenschluss des dt. VC-Fonds La
Famiglia mit der US-VC-Gruppe General Catalyst,
den Ypog umf. rechtL, steuerL u. regulator. beglei-
tete.
Stärken: Stark integrierte steuerrechtl. Fonds-
strukturieru ngs- u. Transaktionsarbeit.

Oft empfohlen: Dr. Helder Schnittker,Jens Kretz-

schmann („absolute Marktspitze bei der Struktu-
rierung von VC-Fonds", Wettbewerber über beide;

Fondsstrukturierung), Dr. Benjamin Ultrich („sehr
gute Fachkenntnisse; sehr guter u. lösungsorien-

tierter Verhandler, Wettbewerber; Venture Capi-
tal), Dr. Martin Schaper („ein echter Kapitän",
Mandant; „ein totter Typ, sehr unternehmerisch",
„außergewöhnL Kombination von Know-how im
Bereich Growth Financing u. SE-Rechr, Wettbe-
werber; Gesellschaftsrecht), Dr. Tim Schtösser
(„schnelldenkender M&A-Speziatist", „professio-
nett, pragmat., freundl.", Wettbewerber), Dr. Fre-
derik Gärtner (Venture Capital), Dr. Stephan Bank
(„sehr gute Vernetzung von Fondswissen u. Trans-
aktionen", Wettbewerber; Fondsstrukturierung/
Venture Capital.), Dr. Lilly Fied ter (Notariat), Emma
Peters („sehr kompetente Beratung bei Finanzie-
rungsrunden, stets hilfsbereit u. freundL",
Mandant)
Team:11Eq.-Partner, 6 Sat.-Partner, 32 Associates,
1 of Counsel
Schwerpunkte:DGeselisch.recht (einscht. Umstruk-
turierungen u. Rekapitalisierungen), l>bl&A, Fonds-
struktu rieru ng u. Investorenberatung, WC-Transak-

tionen, auch Private Equity. Schwerpunkt auf
DFondsseite, aber a uch für Gründer a ktiv; Notariat.

Weitere Standorte in Köln u. HH; Kooperation in

den USA mit Gunderson Dettmer u. Cootey.

Mandate: La Famiglia zur gepl. Partnerschaft mit

General Catalyst; Keleya Digital-Health Solutions
zu Fusion mit Kinderheldin; Sunfire zu Serie-E-
Finanzierung (€500 Mio), Everphone in Serie-D-
Finanzierungsrunde (€270 Mio), 42CAP u. Project
A zu div. VC-Investments; Bolero Holding u. Cherry

Ventures zu Finanzierungsrunde bei Hotogate;

Partech in Serie-E-Finanzierungsrunde von Urban

Sports [tub; Kipu Quantum u. traceless materials

zu Kapitatmaßnahmen; N26 zu HV; Zenjob zu
SE-Umwandlung; Inkef CapitaLzu Verkauf von Car-

dior Pharmaceuticals an Novo Nordisk; Gesell-
schafter zu Verkauf der schweizerischen Datatex
an Elvaston; Exporo AG, Bunch Technologies tfd.
geseLLschaftsrechtL; Vidia Equity zu Closing des
Vidia Climate Fund I (€415 Mio); Novasama Tech-
notogies in IT- u. Datenrecht bzgl. B2C-Krypto-
Wallets.

ZENK
Osten
Bewertung: Die Mittelstandsberaterin ist seit mehr
als 30 Jahren in der Hauptstadtvertreten u. gut mit
Ministerien wie dem Auswärtigen Amt vernetzt. Ih-
re gesellschafts- u. vertragsrechtl. Kompetenz wird

regelm. von der öffentl. Hand sowie von ausL Un-

ternehmen zur Ma rkteintrittsberatung in Anspruch

genommen. Neben ihrem partnerzentrierten Full-

Service-An satz punktet Zen k in der Region mit Spe-

zialkompetenzen wie dem Planungs-, Dienst- u. Le-

bensmittelrecht. Für die Krisenberatung hat sie sich

breiter a ufgestellt mit dem Zugang einer SaL-Part-

nerin von DWF, die u.a. Kompetenzen an den

Schnittstellen Insolvenzrecht u. Mediation mit-

brachte. Eine neue Eq.-Partnerin aus den eigenen

Reihen erweitert das Angebot um die Themen Each-

kräfteeinwanderungsrecht im Wissenschafts- u.

Forschungsbereich, wozu sie schon bundesw. An-

fragen erhätt.

Stärken: Gesellschaftsrecht für öffentL-rechtl. so-

wie ausL Unternehmen, sowie gr. Verbände/

Vereine.

Oft empfohlen: Jan Birkefeld, Dr. Stephan Schäfer

(beide Handels- u. Gesetlschaftsrecht), Dr. Claudia

Voggenreiter („pragmatisch, lösungsorientiere,
Wettbewerber; Arbeitsrecht)

Team: 10 Eq.-Partner, 5 Sat.-Partner, 5 Associates,

1 of Counsel

Partnerwechsel: Christiane Huismans (von DWF

Germany; Insolvenz- und Immobilienrecht); Stefan

Meuset u. Aldo Trentinagtia (zu Arnecke Sibeth Da-

belstein; beide Immobilien recht)

Schwerpunkte: M&A u. ›Gesellschaftsrecht; lÕf-

fentL Recht, v.a. Umwelt- und Planungsrecht; Ener-

gie- u. Vergaberecht; Arbeitsrecht; Beratung von

Ministerien u. Non-Profit-Organisationen/Sozia

unternehmen; breit aufgestettte u.

Raurechtspraxis; Transaktionen im Lebensmittel-

sektor. Enge An bindu ng anlliamburgerBüro.

Mandate: BGZ Gesellschaft für Zwischenlagerung

im Post-Closing; Stadt Nauen zu Verschmelzung von

2 städt. Gesellschaften; AEMtech, Osypka, Peter

Cremer tftl. gesellschaftsrechtl.; Klingsöhr, HBB-

Gruppe u. Beosim M&A; DGTALzu Seed-Runde; Aus-

wärtiges Amtzu Gründung des Kompetenzzentrums

Ziviles Krisenmanagement; Chal-Tec zu Betriebs-

teitschließung; Goodlive, Pflegebetreiber, Solar-

park-Betreiber, Markenartikler, Verkehrsverbund

jew. arbeitsrechtl.; Sotar-konzept zu Verkauf meh-

rerer Projektgesettschaften; Bonava im Bau-u.

Immobilienrecht; Hafenbetreiber zu gr. Sanie-

rungs- u. Bauvorhaben; Gemeinde Wustermark in

EU-Vergabeverf. (Planungsleistungen Brückenkno-

ten Bundesstr. B5). Prozesse: Land Berlin in Ab-

wehr einer Leistungsklage (VG Berlin); Land Bran-

denburg zu Abwehr von Untätigkeitsklagen; Graft

in div. Verfahren.

268 2024/2025 JUVE HANDBUCH
Anwa ltsza Ken: Angaben der KanzLeien zur Bürogröße vor Ort

Sie spiegeln nicht zwingend die Gesamtgröße einer Kanztei wider.


